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Pressemitteilung
Ausstellung „Neues Bauen in alten Häusern“ viel gefragt
Parlamentarische Staatssekretärin Karin Roth eröffnet Ausstellung in Esslingen / Ausstellung will Altbaueigentümer an Modernisierung heranführen / Bundesbauministerium fördert Ausstellung / Nächste Termine
___________________________________________________________________

4.8.2006 Die Ausstellung „Neues Bauen in alten Häusern“, ein Projekt des Verbraucherschutzvereins wohnen im eigentum e.V. wird jetzt in Esslingen vom 4.8.-21.8.2006 gezeigt und dort von der Parlamentarischen Staatssekretärin Karin Roth eröffnet: „Gute Beispiele inspirieren. Diese Beispiele empfehle ich zur Nachahmung.“ so Roth. Die Ausstellung wurde im Rahmen der „Initiative kostengünstig qualitätsbewusst Bauen“  des Bundesministeriums für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung gefördert. Im Anschluss daran wird sie in Siegburg, Lübeck, Göttingen und Koblenz zu sehen sein.
Die Vielfalt der Modernisierungsmöglichkeiten ist Thema der Ausstellung „Neues Bauen in alten Häusern“. Die Ausstellung vermittelt, welche baulichen Möglichkeiten eine Modernisierung bietet. Welchen Gestaltungsspielraum es gibt, um den Altbauten gerecht zu werden und modernen Wohnstandards zu entsprechen. Dazu werden modernisierte Wohngebäude vorgestellt vom Kleinsiedlerhaus, Fachwerkhaus, Gründerzeit-Mehrfamilien- bis zum Nachkriegswohnhaus.
In der Ausstellung werden auch die Kontraste präsentiert: Der vorsichtige Umgang mit dem Baudenkmal sowie die behutsame Erneuerung eines Altbaus – eine behutsame Erneuerung sollte auch dann in Erwägung gezogen werden, wenn das Haus nicht unter Denkmalschutz steht – ebenso wie die völlige Umgestaltung, also Verwandlung eines Wohngebäudes entsprechend dem aktuellen Zeitgeschmack. “Diese Beispiele sollen einerseits eine gewisse Vorbildfunktion haben, andererseits aber auch zur Diskussion anregen oder einfach nur Ideen liefern.“ erklärte Ulrich Gerlach, stellvertretender Vorsitzender des  Verbraucherschutzvereins wohnen im eigentum e.V. bei der Eröffnung der Ausstellung in Esslingen. Gleichzeitig wird vorgestellt, was zum Beispiel bei einer Erweiterung der Wohnfläche mitberücksichtigt werden sollte: Die Verbesserung der Wärmedämmung und der Heizungstechnik, die Nutzung regenerativer Energien, der Einsatz von Ökobaustoffen, die Berücksichtigung von Denkmalschutzauflagen sowie barrierefreier Maßnahmen.

Mit „Vorher/Nachher“ - Abbildungen sollen potentielle Modernisierer „auf den Geschmack“ gebracht werden. Gerlach wünscht sich viele „Nachahmer“. 
Bauinteressenten 
Weitere Informationen dazu finden Sie auf der Website unter http://www.wohnen-im-eigentum.de/content/modernisieren/index.php4 oder telefonisch unter 0228 / 72 158 61
Die nächsten Ausstellungstermine: 

+
Stadt Esslingen, Kreissparkasse
vom 04.08.06 - 21.08.06

Offizielle Eröffnung 04.08.2006 um 19.30 Uhr
durch Karin Roth, parlamentarische Staatssekretärin im Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung 











































+
Stadt Siegburg Rathaus, vom 31.08.06 - 25.09.06

+
Stadt Lübeck, Rathaus, vom 02.10.06 - 16.10.06

+
Stadt Esslingen, auf den 4. Esslinger Modernisierungstagen vom 14.10.06 - 15.10.06










































+
Stadt Göttingen, Rathaus Foyer vom 30.10.06 - 17.11.06












































+
Stadt Koblenz vom 29.11.06 - 20.12.06
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